
 

 
HUMANITÄT 

Auszug aus einem Vortrag im Rahmen der 
Ausbildung ‚Spirituelle HeilerInnen’ 2017 

 

 
Humanität im Innen 
(sich selbst gegenüber human sein) 

Was genau ist Humanität? 

Human sein bedeutet menschlich sein, sich ethisch hochwertig verhalten. „Menschlichkeit“, das 
sind jene Züge des Menschen, die in der jeweiligen Weltanschauung als richtig oder gut gelten. 

Humanität im Innen bedeutet also „gut“ mir selbst gegenüber zu sein. Mich selbst ethisch 
hochwertig zu behandeln und Mitgefühl mit mir zu haben. Nachsichtig mit mir sein, mir 
verzeihen, wohlwollend mir gegenüber sein - allen Aspekten meiner Persönlichkeit gegenüber 
nachsichtig sein und bereit sein zu verzeihen. 

 
Zur Humanität sich selbst gegenüber gehört, auf das eigene Körperempfinden zu hören: 

Der Körper hat eine eigene Intelligenz und weiß genau, was er braucht. Achtest du auf deinen 
Körper? Achtest du auf die inneren ganz leisen, ganz zarten intuitiven Impulse? Manchmal sind 
die Impulse auch sehr direkt und laut - und trotzdem kann man sie übergehen. Denn es gibt viele 
Gründe, die wir vermeintlich als wichtiger erachten und wir z. B. unsere Gedanken, wie etwas 
sein soll, unseren Verstand und die Logik über unsere Impulse stellen. Alles ist wichtiger, als das, 
was ich im Moment gerade brauchen würde. Dahinter steckt oftmals Angst. Angst, ich könnte 
nicht mehr geliebt werden und die Anerkennung der anderen verlieren oder ich setze mich selbst 
unter Leistungsdruck. Die Folge davon ist, es geht auf meine Kosten. Zu Lasten des Körpers, zu 
Lasten der Gefühle, zu Lasten der Intuition und meines gesamten Energiehaushaltes. Das Bild 
im Außen wurde aufrechterhalten und die Leistung wurde erbracht. Aber: Ist das human? Ist das 
menschlich? 
 
 
Du kannst prüfen, wo du im Umgang mit dir selbst und anderen stehst: 

Beantworte einfach folgende Fragen für dich: 

Ø Wie streng bin ich mit mir selbst und anderen gegenüber? 
Ø Wie hart bin ich zu mir und zu anderen? 
Ø Kann ich mir selbst und anderen verzeihen? 
Ø Was geschieht, wenn ich mir selbst gegenüber nicht human bin? 

 
§ Verausgabe ich mich? 
§ Blockiere ich mich durch die mir innewohnenden Persönlichkeitsaspekte, 

z. B.  Kritiker- oder  Richterpersönlichkeiten? 
§ Sinkt mein Energielevel, brauche ich eine längere Regenerationspause oder 

werde ich gar krank? 
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Worauf sollte mein Fokus sein, damit ich mir gegenüber Humanität leben kann? 

Der Fokus sollte auf der Liebe mir selbst gegenüber sein. Gemeint ist diese Art von Liebe, wie 
eine Mutter ihr Kind liebt. 

Mütter halten ihrer Kinder Hände für eine Weile 
und ihre Herzen für immer. 

(Verfasser unbekannt) 

Mütterliche Liebe 
ist ein uferloses Meer von unendlicher Tiefe. 

(Aus Russland) 

Wenn du dich selbst so lieben kannst, wie eine Mutter ihr Kind liebt, dann bist du human dir 
gegenüber. 

Humanität und Emanzipation (Gleichstellung) 

Für mich bedeutet dies, meine Gefühle, meine Kreativität und Lebendigkeit gleichwertig mit 
meinem Denken und meiner Logik zu setzen. Ich darf so sein, wie ich bin, und werde nicht nur 
an meiner Leistung gemessen. Ich darf meine Stärke gleichermaßen wie meine Schwäche zeigen. 
 

Monika Reiter 
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